
Liebe Nachbarinnen und
Nachbarn,

ein nasser, aber dafür grüner Sommer liegt hinter uns. Wie
Sie auf dem Titelbild sehen, wurde den Sommer über fleißig
im Wohngebiet gebaut. Die neuen Balkone im Friedrich-
Engels-Ring Nr. 5–10 sind fast fertiggestellt. Wir haben den
Sommer auch genutzt und einige Veranstaltungen für die
gemütlichen Herbsttage vorbereitet. Mitte September öffnet
der Nachbarschaftsgarten seine Tore. Sie haben an dem Tag
die Möglichkeit, mit den Nutzerinnen ins Gespräch zu
kommen, an mehreren Quizzen teilzunehmen und die
Einweihung des ersten Barfußpfads im Wohngebiet mitzu-
erleben. Außerdem bieten wir gemeinsam mit der WIBB
GmbH und Frau Stern einen Filmabend zum Thema Demenz
sowie eine Gesprächsrunde über die Geschichte des
Zementwerks2 an, diese wird von den Rüdersdorfer Heimat-
freunden durchgeführt. Detaillierte Informationen zu den
einzelnen Veranstaltungen finden Sie auf der letzten Seite.
Die Bürgermeisterwahl ist natürlich auch im Wohngebiet
jetzt schon Thema. Im Oktober planen wir eine Frage-
Antwort-Runde mit allen Anwärterinnen und Anwärtern auf
das umfangreiche Amt in unserem Veranstaltungsraum.
Nähere Informationen dazu finden Sie in den nächsten
Wochen online auf unserer Website oder an unserer Litfaß-
säule.

Viel Spaß beim Lesen! 

Ihre Quartiersmanagerinnen

Leonie Elshof und Stefanie Bombach

Ehrenamtsplattform – Einsatzbereit!

Schenk uns dein Bild!

Seit Juni ist die Ehrenamtsplattform der Gemeinde Rüders-
dorf bei Berlin komplett fertiggestellt. Am 24.06. fand dazu
im Familienzentrum Rüdersdorf eine finale Informations-
veranstaltung statt. Die Ehrenamtsplattform wurde gemein-
sam mit Neuland 21 e.V. entwickelt und ermöglicht Ehren-
amtlichen, sich in der Gemeinde zu vernetzen und auszu-
tauschen. Vereine, Organisationen und Privatpersonen
können eigene Profile erstellen, Termine veröffentlichen,
Gruppen beitreten und eigene Beiträge mit Aufrufen veröf-
fentlichen. Die Plattform ist über ehrenamt.ruedersdorf.de
oder in der Rüdersdorf-bei-Berlin-App erreichbar. Wir als
Bürgerzentrum Brücke haben die Plattform bereits getestet
und einen Beitrag in der Gruppe „Engagementbörse Rüders-
dorf“ abgesetzt. Aktuell suchen wir Ehrenamtliche, die Lust
haben, 1–2 Mal die Woche Nachhilfe zur Nutzung eines
Smartphones zu geben. Wenn Sie Interesse an der Tätigkeit
haben, oder Fragen zur Plattform, dann melden Sie sich
gerne bei uns im Bürgerzentrum Brücke.

Alle Neuigkeiten und

Informationen hierzu finden 

Sie auch auf unserer Website:

Sie wohnen oder arbeiten im Wohngebiet oder
haben ein schönes Bild vom Quartier und
möchten dieses gerne für unseren Kalender
2026 zur Verfügung stellen? Dann senden Sie
uns gerne Ihr Bild zu oder bringen Sie es bei
uns auf einem Stick oder einer SD-Karte vorbei.

Kalender 2025

#33
Herbst 2025

Der Brückenbote
Infoblatt zum Programm Sozialer Zusammenhalt im

Wohngebiet Brückenstraße/Friedrich-Engels-Ring 

 Praktische Anwendung derApp im Familienzentrum
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Durch Mittel aus dem Aktionsfonds und Sponsorengelder
der WIBB GmbH wird aktuell im Nachbarschaftsgarten ein
Barfußpfad gebaut. Die Umsetzung des Pfads erfolgt durch
das Beschäftigungsprojekt „KompASS“, die Schülerfirma
„Tasdorf Express“ des Schulprojekts „Schule des Lebens“ der
WIBB GmbH sowie durch die Gartennutzerinnen. Der Bar-
fußpfad soll Mitte September zum Tag der offenen Tür im
Nachbarschaftsgarten fertiggestellt und eingeweiht werden.
Den Weg können alle Anwohner und Besucher des
Wohngebiets nutzen. Darüber hinaus steht er auch Schüler-
gruppen der Grund- und Oberschule Rüdersdorf, des
benachbarten Heinitz-Gymnasiums sowie den Kindern des
Horts und der Kita Rappelkiste offen.

Das Sommerfest der Grund- und Oberschule Rüdersdorf
fand am 16.07. statt und bot ein buntes Programm mit
Tanzaufführungen, Piratenshow, Smoothie-Bike, Hüpfburg,
Monsterschießen, Kinderschminken und insgesamt 22 Mit-
machstationen. Wer mehrere Stationen meisterte, konnte
am Glücksrad tolle Preise gewinnen. Auch das Quartiers-
management war dabei: Bei uns konnten mit Pfeifenputzern
Schmetterlinge, Blumen und vieles mehr gebastelt werden –
der Fantasie waren keine Grenzen gesetzt. Es war ein
fröhliches, abwechslungsreiches Fest voller Spaß, Kreativität
und Gemeinschaft.

Wir waren auf dem Schulfest

Erster Barfußpfad im Quartier

Bürgermeisterwahl 2025

Am 23. November wird in Rüdersdorf eine neue Bürger-
meisterin oder ein neuer Bürgermeister gewählt. Wahl-
vorschläge können Parteien, politische Vereinigungen und
Wählergruppen einreichen. Auch Einzelpersonen können
sich um das Amt bewerben. Einzelbewerberinnen und
Einzelbewerber, die von keiner Partei oder Wählerverei-
nigung nominiert werden, müssen mindestens 56
Unterschriften von wahlberechtigten Rüdersdorfern vor-
weisen. Im Oktober möchten wir eine Frage-Antwort-Runde
mit allen Amtsanwärterinnen und Amtsanwärtern für die
Anwohner im Wohngebiet im Bürgerzentrum Brücke orga-
nisieren. Sie können uns gerne vorab Ihre Fragen an die
Kandidatinnen und Kandidaten mitteilen. Moderiert wird die
Runde vom Quartiersmanagement. Das genaue Datum so-
wie die Uhrzeit werden bald von uns bekannt gegeben.
Informieren Sie sich über alle unsere Veranstaltungen
entweder direkt an unserer Litfaßsäule oder auf unserer
Website.

Zu unserer Website geht es

hier entlang:

Liebevoll gebastelte Figuren aus

Pfeifenputzern

Beginn der Bauarbeiten

Dann ist die Aktionsfondsjury genau das richtige Gremium für
Sie! Die Jury entscheidet über die Vergabe von Mitteln aus dem
Aktionsfonds. Dieser Fonds stellt jährlich 2.500 € aus dem Bund-
Länder-Programm Sozialer Zusammenhalt bereit – zur Förder-
ung von nachbarschaftlichen Projekten und Veranstaltungen im
Wohngebiet. Bis zu 250 € können pro Projekt beantragt werden
– egal, ob als Träger oder engagierte Nachbarschaftsinitiative.
Möchten Sie gerne Teil der Jury werden und sind mindestens 16
Jahre alt, dann melden Sie sich einfach bei uns!

Lust, das Quartier mitzugestalten?

Endphase der Bauarbeiten



Wir im
Quartier
von Nachbarn für Nachbarn

Eine Tradition bahnt sich an!

So empfinde ich den neuen interessanten „Kaffee-
Spaziergang“, mit den Mitarbeiterinnen Stefanie und Leonie.
Freundlicher Empfang am Eingang des Bürgerzentrums,
hebt die Spannung, die mich/ uns Freitagnachmittag
erwartet. Unsere Frage: „Wo geht es denn heute hin?“. Eine
kleine Traube von Einwohnern folgen Stefanie und Leonie
bei gelöster Unterhaltung. Beide lassen sich kleine Routen,
barrierearm, einfallen. Für mich als „neue“ Bürgerin weiß
Stefanie stehts Neuigkeiten interessant und mit neuster
Kenntnis zu vermitteln. Es ändert sich ja fast täglich etwas im
Wohngebiet. Ja, die Sanierung unserer Wohnblocks verschö-
nert mein Wohngebiet. Der blühende „Nachbarschafts-
garten“ lockte mich zum Helfen dort hin. Beim Spaziergang
beobachtete ich das Wachsen und Blühen ganz versteckt
nahe der Schule und Spielplatz. Die fleißige Arbeit der
Bauarbeiter am Wohnblock, das Verlegen von Kabel usw.
Große Baumaschinen säumen unsere Straßen. Absperrung
täglich an anderer Stelle. Die Schulkinder müssen sehr
aufmerksam den Schulweg meistern. Unsere älteren Bürger
mit ihren Rollis müssen sehr, sehr umsichtig den Fahrweg
passieren, wenn sie zum „Plauderstübchen“ ihr preiswertes
leckeres Essen kaufen wollen. Es ist schon was los bei uns!
Der Nachbarschaftstag ist so vielseitig liebevoll vorbereitet
und durchgeführt worden. Jung und Alt bereiten ¼ Jahr lang
alles vor. Alle empfingen mich freundlich und überall
emsiges Treiben. Danke, dass sie so viel Energie und Ideen-
reichtum in unser Wohngebiet senden. Ein tolles Bürger-
zentrum – Team haben wir. Ich jedenfalls bin stets gespannt,
wo es heute auf dem Kaffee-Spaziergang NEUES zu erfahren
und zu entdecken gibt!

Elke Lehmann

Seit nun, mehr als zehn Jahren steht an warmen und heißen
Tagen vor dem „Crazy House“ ein Tisch. Darauf ein großer
Thermogetränkebehälter voller kaltem Wasser, bunte Plaste-
becher und eine Abwurfschüssel. Gedacht war es als Versor-
gung für Kinder von der Spiel- und Bewegungsfläche. Die
kostenlose Wasserstelle wird aktuell von allen Altersgruppen
stark genutzt, deren Weg sie ans Crazy House vorbei führen.
Da dieses Angebot gekoppelt ist an unsere Öffnungszeiten,
würden wir es sehr begrüßen, wenn es Nachahmer gibt. 

Dieter Müller, Gemeindejugendring e.V.

Die Gruppe zieht durchs Wohngebiet

Wasserspender

Der Spender

Thema für den Brückenboten im Kopf?

Wir sind immer auf der Suche nach neuen Beiträgen für unseren
Brückenboten. Wenn Sie Veränderungen im Wohngebiet wahr-
nehmen, über die Sie berichten möchten, oder wenn Sie an einer
Veranstaltung bei uns oder im Quartier teilgenommen haben,
die Ihnen gefallen hat, dann werfen Sie uns gerne eine kleine
Notiz mit Ihren Gedanken in unseren Briefkasten oder in unser-
en Kümmerkasten.

Bürgermeisterwahl 2025

In unserem Veranstaltungsraum findet am 22. September in
Kooperation mit der WIBB GmbH und Frau Stern ein
Filmabend zum Thema Demenz statt. Gezeigt wird der Film
„Honig im Kopf“. Im Anschluss besteht die Möglichkeit, sich
gemeinsam mit Frau Stern in der Runde über das Thema
auszutauschen. Darüber hinaus bietet Frau Stern am 17.
November von 15:30 bis 17:30 Uhr einen Informations-
nachmittag zum Thema im BZ an. Angehörige können dort
Fragen zur Betreuung ihrer Erkrankten stellen und Infor-
mationsmaterialien kostenfrei ausleihen.

Am Montag, den 15. September, öffnet der Nachbarschafts-
garten seine Tore für interessierte Anwohner sowie Partner
des Quartiersmanagements. Es wird ein Vogel- und Kräuter-
quiz, Gartenbegehungen sowie Bratwürstchen von der
Wohngruppe der Hoffnungstaler Stiftung Lobetal geben. Wir
freuen uns schon jetzt und laden Sie herzlich ein, ab 14:30
Uhr vorbeizukommen.

Dieses Jahr sind wir am 20. September beim Kinderfest zum
Weltkindertag des Gemeindejugendrings e. V. mit dabei. Von
15:00 bis 18:00 Uhr wird es verschiedene Angebote für Groß
und Klein vor und im Crazy House geben. Von Stoffbeutel-
bemalen über Frisbeespielen bis hin zu weiteren Bastel- und
Schminkangeboten ist alles dabei. Wir werden auch unsere
Bewohnerumfrage im Gepäck haben, um vor allem mit der
jungen Generation über ihre Zufriedenheit im Quartier ins
Gespräch zu kommen. Der Erhebungszeitraum der Befra-
gung wurde verlängert. Gerne können Sie uns Ihre Meinung
zum Wohngebiet auch online mitteilen.
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Wir auf Facebook: www.facebook.com/zukunft.bruecke

Bürgerzentrum Brücke 

Brückenstraße 93, 15562 Rüdersdorf bei Berlin, Quartiersmangerinnen Stefanie Bombach & Leonie Elshof, Tel.: 033638-897171, info@zukunft-bruecke.de

Veranstaltungshinweise:

Kinderfest zum Weltkindertag

Hier geht es zur Befragung

Tag der offenen Tür im Nachbar-
schaftsgarten

Gesprächsrunde über die
Geschichte des Zementwerks2

Detlef Forker von den Rüdersdorfer Heimatfreunden e. V.
bietet am Dienstag, den 23. September, von 15:00 bis 17:00
Uhr eine Gesprächsrunde über die Geschichte des Zement-
werks2 im Bürgerzentrum Brücke an. Es wird angestrebt,
diese Gesprächsrunden gemeinsam mit den Heimatfreun-
den einmal pro Quartal bei uns anzubieten.

Luftbildaufnahme kurz vor dem Abriss

im Herbst

Filmabend anlässlich des Welt-
Alzheimertags
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